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BETRIEBSKONZEPT 

 

Nachdem sich der Verein für Jugendfreizeit (VJZ) nach 

über 25 jähriger Geschichte aufgelöst hat, übernimmt die 

JASOL die Verantwortung für den Betrieb des Jugendtreffs 

in den Zivilschutzräumen unter dem Werkhof von Roders-

dorf. 

 

 

  



 Jugend ist …  
 … was du draus machst! 
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Ausgangslage 

Seit 1989 gibt es in der Gemeinde Rodersdorf einen Jugendtreff. Der erste Jugendtreff war vom Ressort 

Jugend des Gemeinderats initiiert. 1992 haben die Kräfte hinter dem Jugendtreff dann den Verein für 

Jugendfreizeit VJZ) in Rodersdorf gegründet. Mit dem Neubau vom Werkhof konnte die Gemeinde dem 

Verein schliesslich eine grosszügigere Lokalität in den Zivilschutzräumen zur Verfügung stellen. 

Seit 2007 begleitete und unterstützte die regionale Jugendförderung JASOL den VJZ beim Betreiben 

des Jugendtreffs. Mit der Auflösung des Vereins im 2021 übernimmt die JASOL die Verantwortung für 

den Jugendtreff. 

Ziel 

Der Jugendtreff Rodersdorf soll ein Raum sein den Jugend für sich einnehmen, in dem sich Jugend 

entfalten kann. Daraus folgt, dass er ganz unterschiedlichen Bedürfnissen gerecht werden muss: Ju-

gendgruppen, Projektgruppen, private Nutzung, öffentliche Nutzung etc. 

Trägerschaft 

Trägerin des Jugendtreffs ist die Gemeinde Rodersdorf: Sie stellt die Infrastruktur zur Verfügung und 

über ihre Beteiligung an der JASOL auch den Betrieb sicher. 

Die JASOL und der TD der Gemeinde sprechen sich bezüglich Reinigung und Unterhalt der Räumlich-

keiten ab. 

Die Grundlagen für dieses Engagement seitens der politischen Gemeinde sind: 

 Das Räumliche Leitbild der Gemeinde 

 Die Vereinbarung betreffend der Beteiligung an offener Jugendarbeit1 mit der Evang.-Ref. 

Kirchgemeinde 

 Das Konzept der JASOL 

 Das regionale Jugendpolitische Leitbild (noch zu erstellen) 

 

  

                                                           
1 Vgl. dazu auch: «Offene Kinder- und Jugendarbeit in der Schweiz. Grundlagen für Entscheidungsträger*innen 
und Fachpersonen» Publikation des DOJ unter www.doj.ch 

http://www.doj.ch/
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Jugendtreff Leitung  

Der Betrieb des Jugendtreffs von Rodersdorf wird durch die JASOL (regionale Jugendarbeit im Solo-

thurnischen Leimtental) geleitet und koordiniert.  

Im Sinne des Partizipationsgedanken, der der JASOL zugrunde liegt, und aufgrund begrenzter Zeitres-

sourcen arbeitet die JASOL bei der Leitung des Jugendtreffs mit einer Betriebsgruppe zusammen. Für 

die Zeiten, wenn der Jugendtreff für die Allgemeinheit offen ist, werden Öffnungsteams eingesetzt. 

 

Betriebsgruppe  
Die Betriebsgruppe unterstützt die JASOL in der operativen Leitung und beim Aufrechterhalten des 

Betriebs im Jugendtreff von Rodersdorf. 

Zusammensetzung  

Die Betriebsgruppe wird von der JASOL geleitet. In der Betriebsgruppe können/sollen Jugendliche, 

junge Erwachsene und Erwachsene mitmachen, die sich grundsätzlich für den Treff interessieren und 

engagieren wollen. 

Als Vertretung der Gemeinde (Trägerin) ist die Person mit dem Ressort Jugend aus dem Gemeinderat 

in die Betriebsgruppe eingebunden. 

Aufgaben 

Die Betriebsgruppe definiert den Rahmen des Jugendtreffs, initiiert Anlässe oder Veranstaltungen, 

koordiniert zwischen den unterschiedlichen Benutzergruppen, legt Öffnungszeiten fest, stellt den Be-

trieb sicher und ist gemäss Absprache mit dem Technischen Dienst der Gemeinde für den betriebli-

chen Unterhalt besorgt. 

 

Öffnungsteam(s) 
Jede Öffnungszeit (s. Punkte Öffnungszeiten) wird durch ein Öffnungsteam betreut, das die Verant-

wortung hat und den Betrieb gemäss der Hausordnung sicherstellt. 

Zusammensetzung 

Ein Öffnungsteam besteht aus mindestens zwei (besser drei) Personen, wobei eine volljährig, also 

mindestens 18 Jahre alt, sein muss. Die Person über 18 fungiert in der Rolle der Teamleitung (TL), die 

anderen sind Teammitglieder (TM). Die Teamleitung hat die Schlüsselgewalt und trägt die Verant-

wortung für das jeweilige Team. 

Aufgaben 

Das Öffnungsteam ist verantwortlich für seine Öffnungszeit. Es erstellt die Betriebsbereitschaft, sorgt 

während der Öffnungszeit für den reibungslosen Betrieb und die Einhaltung der Hausordnung, räumt 

am Ende auf und putzt was nötig.  
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Jedes Öffnungsteam wird von der JASOL gecoacht und weiss wie es in unterschiedlichen Situationen 

und auch bei Notfällen handeln muss. 

 

Jugendtreff Zeiten 

Der Jugendtreff von Rodersdorf soll verschiedenen Nutzergruppen zugänglich sein: Öffentlich, Pro-

jektgruppen, Vereinen, Privaten. In der Folge wird es einen Nutzungsplan geben müssen, um die ver-

schiedenen Bedürfnisse nebeneinander legen zu können. 

Unter der Woche und an Wochenenden sind Belegungen bis 2400h möglich. Der Wunsch nach länge-

ren Betriebszeiten muss bei der Benutzungsanfrage gesondert eingegeben werden und kann ggf. von 

der Gemeindeverwaltung bewilligt werden. 

 

Öffnungszeiten 
Unter Öffnungszeiten werden alle Zeiten verstanden zu denen der Jugendtreff von Rodersdorf für die 

Allgemeinheit geöffnet hat. Zu diesen Zeiten können Jugendliche (ab dem 5. Schuljahr) vorbeikom-

men, abhängen, chillen, Musik hören, spielen, etc. Öffnungszeiten, die über 24 Uhr hinausgehen, 

müssen von der Gemeindeverwaltung genehmigt werden.  

Zugang und Kosten 

Der Jugendtreff von Rodersdorf steht allen Jugendlichen (ab dem 5. Schuljahr) offen. Der Eintritt ist 

frei. 

Prioriät 

Die regelmässigen Öffnungszeiten haben Vorrang vor allen anderen Nutzungen. 

 

Gruppen/Vereine 
Jugendprojektgruppen und interessierte Jugendverbände/Vereine (z.B. Pfadi Waldchutz, Sola Roders-

dorf) können den Jugendtreff für ihre Aktivitäten nutzen. Sei dies regelmässig für Sitzungen, Proben, 

Treffen, usw. oder einmalig für spezielle Anlässe oder Veranstaltungen. Nutzungsanfragen sind an die 

JASOL z.H. der Betriebsgruppe zu richten.  

Bei der Nutzung des Jugendtreffs durch eine bestehende Gruppe muss jeweils eine volljährige Person 

die Verantwortung übernehmen und das Einhalten der Hausordnung gewährleisten. 

Zugang und Kosten 

Der Jugendtreff von Rodersdorf kann von allen Jugendgruppen und Vereinen der Gemeinde genutzt 
werden. Die Benutzung ist kostenlos. 
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Private Nutzung 
Alle Menschen aus Rodersdorf und dem Solothurnischen Leimental sollen den Raum auch für private 

Anlässe (z.B. Geburtstagsfest, Party) nutzen können. Dazu können sie eine Nutzungsanfrage an die 

JASOL z.H. der Betriebsgruppe richten, die jede Anfrage prüfen und bewilligen muss.  

Wer den Jugendtreff von Rodersdorf privat nutzen möchte, muss volljährig sein. Bei minderjährigen 

Nutzenden übernimmt eine Person mit Erziehungsberechtigung die Verantwortung. Ihr obliegt auch 

die Kontrolle über den Anlass und sie ist verantwortlich für das Einhalten der Hausordnung. 

Zugang und Kosten 

Der Jugendtreff Rodersdorf kann von allen Einwohnenden aus Rodersdorf und den Solothurner Ge-

meinden des Leimentals für einen Privatanlass gemietet werden. Die genauen Preise und Tarife wer-

den von der Betriebsgruppe definiert über die JASOL regional koordiniert und sind in einem geson-

derten Verzeichnis, der Tarifübersicht, zusammengestellt. 

 

Hausordnung 

Die Hausordnung regelt den Betrieb im und unmittelbar vor dem Jugendtreff. Sie wird von der Be-

triebsgruppe regelmässig überprüft und ggf. angepasst. 

Die Hausordnung beinhaltet allgemeingültige Verhaltensregeln, geht – wenn nötig – aber auf auch 

die spezifischen Nutzer (öffentlich, Gruppen, privat) ein. 

Die Hausordnung ist im Jugendtreff an gut zugänglicher Stelle, deutlich sichtbar aufzuhängen. Zudem 

ist sie dem Dokument für Benutzungsgesuche hinzuzufügen und bei der Übergabe des Raumes an 

allfällige Nutzenden explizit zu besprechen. 

 

Budget 

Das Engagement der Betriebsgruppe und der Öffnungsteams soll ehrenamtlich sein. Die Belohnung 

für das Engagement liegt darin, dass sie bei der Gestaltung des Jugendtreffs mitwirken und den Ju-

gendtreff nach Absprache mit der JASOL auch für ihre Belange nutzen können. 

Für die Sicherstellung des Jugendtreffbetriebs hat die Gemeinde folgende Budgetposten vorgesehen: 

 3425 3636.02 Beitrag an Jugendtreff 

 3425 3101.00 Reinigungs- und Verbrauchsmaterial 

 3425 3144.00 Unterhalt Jugendräume 

 3425 3159.00 Unterhalt Mobiliar Jugendräume 


